
Infos über  
Nordost 
Nordost ist ein großer Stadtteil mit einer 
großen Vielfältigkeit. Dicht bebaute Innen-
stadtgebiete prägen den Charakter ebenso 
wie die Parkanlagen und die repräsenta-
tiven Villengebiete. Allen gemeinsam ist 
der schnelle Weg in den Stadtwald, der uns 
besonders am Herzen liegt. Uns GRÜNEN ist 
wichtig, dass wir die hohe Lebensqualität in 
Nordost erhalten und verbessern. Im Klima- 
und Waldschutz, bei der Luftreinhaltung und 
der Verbesserung der Verkehrssituation für 
Fußgänger*innen und Radfahrer*innen gibt 
es auch bei uns im Ortsbezirk noch viel zu 
tun.

Einwohner*innen: 22 816
Haushalte: 12.139
Haushalte mit Kindern: 17,2 %
Alleinerziehende: 3,7 %
Einpersonenhaushalte mit 75-jährigen und 
Älteren 9,9 %

PKW: 11.657, Motorisierungsgrad: 
59,7 von 100 Einwohner*innen
ÖPNV-Erreichbarkeit: 96,3 %, (< 300 Meter 
zur Bushaltestelle)
Quelle: www.wiesbaden.de

Kontakt und  
Termine
Gabriela Schuchalter-Eicke, 63, 
Dipl.-Biologin, Verwaltungsangestellte
Käthe Springer, 65, Germanistin
Boris Mackrodt, 50, Kommunikationsberater
Dr. Thomas Friedrich Weigel, 54, Arzt
René Feldes, 37, Dipl.-Betriebswirt, Controller
Daniela Kornmüller-Bolte, 61,
Yogalehrerin und Dipl.-Betriebswirtin
Andreas Waldeck, 46, Dipl.-Kaufmann
Klaus Bolte, 70, Dipl.-Ing.,Verkehrsplaner i.R. 

Wir sind für Sie da:
• Samstag 13.2.16 bei Nah und Gut  
     in der Lahnstr. von 10-12 Uhr
•  Samstag 20.2.16 vor dem Rewe  
    in der Comeniusstr. von 10-12 Uhr
•  Samstag 27.2.16 vor dem Rewe  
    in der Taunusstr. von 10-12 Uhr
Email: nordost@gruene-wiesbaden.de 

Mehr zu unseren Zielen:   
www.30projekte.de

Briefwahl, so gehts: 
Sie sind am Wahltag nicht in Wiesbaden? 
Dann können Sie bis zum 04.03., 13 Uhr 
Briefwahl beantragen. Einfacher geht es, 
wenn Sie vor dem Wahltag direkt in Ihrer 
Ortsverwaltung, im Rathaus oder im Wahl-
büro, Bleichstr. 3 wählen (Wahlbenachrich-
tigung und Personalausweis erforderlich).
Alle Infos dazu unter  
http://gruenlink.de/133a.
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Was wir erreichen 
wollen

Globaler Klimaschutz kann nur gelingen, wenn wir uns 
auch in unserem direkten Umfeld dafür einsetzen. Ein 
ungebremster Verbrauch von fossiler Energie scha-
det dem Klima in der Stadt. Viele kleine Maßnahmen 
können einen großen Effekt haben. Deswegen setzen 
wir uns im Ortsbeirat dafür ein, dass alle Entschei-
dungen auch dahingehend überprüft werden, ob sie 
klimaschädlich sind und ob sie die Lebensqualität der 
Menschen in ihrem Viertel erhöhen: 

Bessere Luft
In Wiesbaden liegt der Anteil feinster Staubpartikel 
und Stickoxide regelmäßig über dem gesetzlich vorge-
schriebenen Grenzwert, was Krankheiten der Atemwe-
ge verursachen oder bereits bestehende Erkrankungen 
verschlimmern kann.

Die Bäume in unserem Stadtteil produzieren 
Sauerstoff, binden Staub und filtern die Luft. 
Sie stellen einen Schatz dar, den es zu bewah-
ren gilt. Den zahlreichen Großbaumaßnahmen 
(Kureck, Comenius-Schule, Stadtvillen u.a.) sind 
viele Bäume zum Opfer gefallen. Leider hat die 
Koalition aus CDU und SPD für Baumpflege und 
Nachpflanzungen zu wenig Geld in den Haushalt 
eingestellt. Wir fordern ausreichende Mittel für 
umgehende und standortgerechte Ersatzpflan-
zungen im Ortsgebiet.

Regulierter Verkehr
Um die Lebensqualität für die Menschen zu stei-
gern, wollen wir Lärm und Abgase reduzieren und 
unnötigen Durchgangs- und Parksuchverkehr ver-
hindern. Wir sind für eine klare, flächendeckende 
Tempo-30-Regelung, ein LKW-Durchfahrverbot 
und ein Anwohner*innenparken im gesamten 
Bereich Nordost. Für Besucher*innen brauchen 
wir Parkraumbewirtschaftung, z.B. am Volker-Krie-
gel-Platz. Radfahrer*innen und Fußgänger*innen 
müssen besser geschützt werden und schneller 
vorankommen. Wir wollen, dass die Stadt dafür 
Sorge trägt, ihre Wege freizuhalten.

Stadtwaldpflege
In Nordost bieten sich vielfältige Erholungs- und 
Freizeitmöglichkeiten. Die gute Ausschilderung 
der Wege zum Neroberg setzt sich in weiten 
Teilen des Stadtwaldes leider nicht fort. Wertvolle 
ehrenamtliche Arbeit bei der Kennzeichnung der 

Wanderwege leisten Initiativen und Ver-
bände. Wir GRÜNE in Nordost wollen uns 
dafür einsetzen, dass das Engagement dieser 
Verbände, die auch wichtige ökologische 
Projekte im Stadtwald durchführen, stärker 
unterstützt wird. Ein vielfältiges, standort-
gerechtes Baumartenspektrum ist eine gute 
Vorsorge gegen die Auswirkungen des Klima-
wandels. 


